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Landkreis / Kreisfreie Stadt

Demmin

Gemeinde / Stadt

Tutow

Schutzmerkmale

geschützt nach §20 LNatG M-V

-

Anschluß in TK

-

-

-Luftbild-Nr. 7 5 0 0 2 1

,max. Breite in m

,min. Breite in m

,

0 0 2 5

Länge in m
,0Größe in ha

-

X

2 0 1

1 - vollständig 2 - überwiegend 3 - zum geringen Teil

ND

NSG

NLP

GLB

LSG

FND

FnB

BR

NP

Wald-Totalreservat

FFH-Geb.

FiB

Code

%

Hauptcod. Nebencode Überlagerungscode

FV H

01 0

Vegetationseinheiten
Brennnessel-Sumpfseggen-Hochstaudenflur

Habitate + Strukturen

Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

07729

X

Zur vermoorten Niederung des nach NW hin abfließenden Kuckucksgrabens innerhalb der hier bereichsweise sandigen Grundmoräne gehört 
auf ebenem, aber auch flach nach SW geneigtem Gelände diese etwa 300 m² große feuchte Hochstaudenflur. Auf feuchten vererdeten 
Torfen prägen nach Aufgabe der Nutzung Brennnessel und Sumpfsegge das Bild. Weitere Arten sind Kohlkratzdistel, Rohrglanzgras und 
Schilf sowie zahlreiche entwässerungsbedingte Ruderalarten, wie Klettenlabkraut, Wiesenkerbel und Ackerkratzdistel. Großflächig begrenzt 
Ruderalflur, kleinflächig Laubwald (im Osten) den Biotop.
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Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )
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Carex acutiformis Urtica dioica

Anthriscus sylvestris Galium aparine

Cirsium arvense Cirsium oleraceum Deschampsia cespitosa Festuca rubra
Phalaris arundinacea Phragmites australis


